
Berlin, 13. November 2025

Quartiersrat QM Titiseestrasse  
Protokoll 2. Sitzung in der Wahlperiode 2025-2027 

Datum: 	 	 Donnerstag, 13.11.2025, 18.00 bis 20.00 Uhr 

Ort: 	 	 	 QM-Büro

Teilnehmende: 	 QM-Team 

	 	 	 21 Personen vor Ort


Zu Beginn der Sitzung sind 12 stimmberechtigte Mitglieder vertreten. Die 
Beschlussfähigkeit ist damit festgestellt.


TOP 1: Begrüßung & Ankommen  

Frau Rodenfels begrüßt alle Teilnehmenden zur Sitzung und stellt die Tagesordnung 
vor.


TOP 2: Abstimmung Rahmengeschäftsordnung  

Die Rahmengeschäftsordnung tritt mit dem heutigen Datum in Kraft. Beschlüsse 
sind mit einer Zweidrittelmehrheit zu fassen. Es bestehen keine weiteren Fragen 
oder Ergänzungen.


Das Abstimmungsergebnis lautet: 9 Stimmen dafür, 1 Enthaltung. Damit ist die 
erforderliche Mehrheit erreicht und der Beschluss ist gültig. 

TOP 3: Neue Projekte im Projektfonds 
- „Rollberge mit Respekt“ (RAA Berlin, Melissa M. Fatty)


- RAA Regionale Arbeitsstellen für Bildung, Integration und Demokratie,

- seit 1991 Träger der Kinder und Jugendhilfe & politischer

- Bildungsträger, Netzwerkaufbau, Pädagogische Werkstätten,

- Beratungsangebote für Fachkräfte & Eltern, Schulsozialarbeit,

- Elterngruppen

- Laufzeit: ab September für 3 Jahre,

- Ziele: Diskriminierungs- & Rassismusprävention, Demokratieförderung, 

Stärkung von Zusammenhalt, Respekt & Teilhabe




	

- Maßnahmen:

- Bedarfsanalyse zur Identifizierung von Handlungsbedarfen

- Workshops, Schulungen & Weiterbildungen für Fachkräfte

- Kooperation mit der Registerstelle (Johanna Herzog)

- Erreichbarkeit: Di & Mi im QM-Büro vor Ort, Diensthandy 

(015227451829, Mo–Do 9–17 Uhr) 

- „Gemeinsam für mehr Kinderschutz“ (Hilfe für Jungs e.V., Lukas Wanke)

- Fachberatungsstelle für von sexualisierter Gewalt betroffene Kinder

- und Jugendliche, mit fachlichem Schwerpunkt auf Jungs*

- Angebote: 

- Kostenlose, anonyme Fachberatung & Präventionsarbeit

- Workshops in Schulen, Jugend- & Freizeiteinrichtungen

- Fortbildungen für Fachkräfte & Elternabende

- Aufsuchende Arbeit, Sprechstunde in der Schule, Do im Streethouse


- Runder Tisch „Kinderschutz“ geplant Anfang 2026 mit

- Kinderschutzkoordinator, Jugendamt, LKA, Kontaktbereichsbeamten,

- Themen: Grenzen, Gefühle, Männlichkeit, sexualisierte Gewalt, Kooperation mit 

Wildwasser Berlin für Angebote für von von sexualisierter Gewalt betroffene 
Mädchen


- Kontakt: l.wanke@jungs.berlin 
 
Frau Szabo stellt die Rückfrage, ob auch das Thema Mobbing als Handlungsfeld 
berücksichtigt werden kann. Frau Bredow informiert, dass an der Schule bereits ein 
Theaterkurs zum Thema Mobbing durchgeführt wurde.


TOP 4: Wer möchte welches Projekt begleiten? (Projektsteckbriefe auf der 
Webseite)


Es werden Projektpat*innen gesucht, die die jeweiligen Projekte begleiten und an 
den Auswertungsgesprächen teilnehmen. Idealerweise soll jedes Projekt über ein bis 
drei Pat*innen verfügen. 


Folgende Projektpat*innen konnten benannt werden:

- Kiezzeitung / Redaktionssitzungen Rollo & Titsee: Florian, Leila

- Interkulturelle Begegnungen: Leila, Alice

- Gemeinsam für mehr Kinderschutz: Daniela, Alice, Sharon

- Rollberge mit Respekt: Aylin, Julie, Nico


Noch unbesetzt sind die folgenden Projekte:

- Sag Mal – Kinder- und Jugendbeteiligung

- Prima Klima – lokale Klimaanpassung

- Fit im Quartier


https://berliner-register.de/vorfall-melden/
mailto:l.wanke@jungs.berlin
https://qm-titiseestrasse.de/projektfonds-liste/


	

- Kunstnetzwerk


TOP 5: Abstimmung Projektbedarfe 2026 

- Neuausschreibung „Fit im Quartier“ ab Juli 2026 (TSV Wittenau, Stephanie 
Panzig) 

- Neuausschreibung „Ways“ ab 2026 (Albatros ggmbh, Sonja Helmers)  
- Seit 3 Jahren psychosoziale Beratung im STZ.

- Themenschwerpunkte: Psychotherapeut*innensuche, 

Entlastungsgespräche, psychische Gesundheit.

- Häufige Anliegen: Depression, Ängste, Überforderung, Sorgen um Kinder.

- Bisherige Aktivitäten und Kooperationen:


- Berliner Krisendienst, Entwicklung des „Rads der Emotionen", 
Einsamkeitsveranstaltung in der Caritas, 


- Fachschulung: Psychische Erkrankungen, Umgang mit Gewalt, 

- Diagnostikgespräche Charité: 49 arabische Gespräche in 2 Tagen, 4 

Weitervermittlungen zur Ambulanz, 

- Öffentlichkeitsarbeit: Artikel in der Kiezzeitung zu Depression, 

häusliche Gewalt, Einsamkeit, Trauma.

- Gruppenangebote: 


- Arabische Frauengruppe (seit 06/2024): 15 TN, Deutschlernen + 
Kinderbetreuung


- Persische Frauengruppe (seit 03/2025): 5 TN, ehrenamtlich

- Bedarfe:


- Schulungen für Ehrenamtliche, Lehrkräfte, Sozialarbeiter*innen.

- Themen: Cybermobbing, Einsamkeit.

- Erweiterung der Angebote für Männer.

- Gemischte Gruppenformate, u. a. Kooperation Seniorenheim + 

Arabisches Café.

- Bedarf an verstärkter Frauenarbeit im Streethouse.


- Präsentation wird mit dem Protokoll verschickt. 


Projektperspektive / Finanzierung 
- Das Projekt endet; eine Neuausschreibung ist für das kommende Jahr geplant. 

Format und Ansatz sind noch zu klären.

- Fördermittelzusage wird voraussichtlich frühestens im März, spätestens im Juni 

erwartet. Für die Zeit bis dahin sind Überbrückungsmittel für die Honorarkräfte des 
Arabischen Cafés vorgesehen.


- Wunsch (Frau Szabo): Aufnahme des Themas Einsamkeit in die 
Neuausschreibung.




	

- Abstimmung: 12 Stimmen für die Verlängerung des Projekts Ways. 
- Weitere Bedarfsangaben werden in der nächsten Sitzung ergänzt.


TOP 6: Organisatorisches 

 17.12. Einladung zum Jahresausklang, 15-17 Uhr im Streethouse, Suppe Kuchen 

• QR-Sitzungen in 2026, Donnerstags 18-20 Uhr: 22.01.; 12.03.; 07.05.; 25.06.;

10.09.; 12.11.

• Wie wollen wir kommunizieren? 

• Infos zur Kiezkarte > geplante Begehung mit Grafiker am Montag den 17.11. um 

12 Uhr 


Stand: 13.11.25


